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Gemeinderat und Verwaltung

Allgemeine Finanzlage und Projekt 
«Seemattpark»
Im Zusammenhang mit der Gestaltung des Seematt-
parks gab es bisher zwei Projekte und damit verbun-
den zwei Abstimmungen (17. Juni 2012 und 1. Mai 
2016) mit jeweils knappem Ausgang.

1. Vorgeschichte «Seemattpark»

— Abstimmung vom 17. Juni 2012mit 6 Stimmen
Unterschied

— Abstimmung vom 1. Mai 2016mit 12 Stimmen
Unterschied

Mit Beschluss 496/2020 vom 23. Juni 2020 verlangt
der Regierungsrat von der Gemeinde, den Verpflich-
tungskredit für das Projekt nochmals zu überarbei-
ten und den Stimmberechtigten die entsprechend
korrigierte Fassung vorzulegen. Begründet ist dieser
Entscheid damit, dass das Projekt erheblich von je-
nem aus dem Jahr 2012 abweicht, für welches ein
Verpflichtungskredit von CHF 3‘670’00.00 gespro-
chen worden war. So wurde (gemäss der Gegen-
überstellung der Projekte im Schreiben des Gemein-
derates Lauerz vom 8. Juni 2020) auf zwei Fahrzeug-
unterstände sowie zusätzlich auf den Einbau eines
Lifts verzichtet. Der Stellplatz für das Feuerwehr-
boot wurde ursprünglich direkt am Wasser in einem
kleinen Bootshaus geplant, im aktuellen Projekt ist
dieses Bootshaus nicht mehr vorgesehen und dafür
auf Kosten eines Fahrzeugunterstandes ein Raum
für das Feuerwehrboot im Querbau eingeplant. Im
Obergeschoss wurde sodann der ursprünglich ge-
plante Gewerberaum von 135 m2 gänzlich wegge-
lassen und statt einer 4.5- neu eine 5.5-Zimmer-
Wohnung und zusätzlich ein Technikraum einge-
plant. Schliesslich sind statt 8 noch 6 Wohnwagen-
parkplätze und statt 14 noch 9 Trockenbootsplätze
vorgesehen. Dies hat aus Sicht der Regierung eine

Kostenfolge, über dessen Auswirkungen die Lauer-
zer Bevölkerung nochmals informiert werden muss.
Dabei müssen auf die wesentlichen Abweichungen
mit den entsprechenden Auswirkungen auf die Fi-
nanzierung und Folgekosten hingewiesen werden.
Alle diese Änderungenmussten im Laufe des Verfah-
rens aufgrund von Kantonalen Vorgaben angepasst
werden.

Das Baugesuch für das redimensionierte Projekt ist
hängig vor dem Schwyzer Verwaltungsgericht, auf-
grund zahlreicher Einsprachen. Je nach Entscheid
muss mit dessen Weiterzug an das Bundesgericht
gerechnet werden. Der Gemeinderat erwartet den
Entscheid des Verwaltungsgerichts im kommenden
Monat.

2. Allgemeine Finanzlage der Gemeinde

Die Gemeinde hat den Verpflichtungskredit
gemäss Auftrag des Regierungsrats neu berechnet.
Er beträgt mit Überführung der Liegenschaft See-
mattpark vom Finanzvermögen in das Verwaltungs-
vermögen (CHF 530‘000) nahezu 4 Mio. Franken
(CHF 3‘970‘000). Die Überführung der Liegenschaft
in das Verwaltungsvermögen ist die Folge der Ein-
führung des „Harmonisierten Rechnungsmodells 2
(HRM2“), welches der Regierungsrat per 1. Januar
2021 in Kraft gesetzt hat.

Mit den neuen Rechnungslegungsvorschriften soll
den Behörden, aber auch der Öffentlichkeit ein kla-
res und wahrheitsgetreues Bild der tatsächlichen
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage vermittelt wer-
den. Die Bezirke und Gemeinden werden im 2020
den Finanzplan (Voranschlag 2021 und die drei Fol-
gejahre) nach HRM2 erstellen und per 1. Januar
2021 die Rechnungsführung und -legung vollstän-
dig umstellen. So steht es im HRM2-Faktenblatt des
Finanzdepartements.

Nebst diesen aufwändigen Umstellungsarbeiten im
Bereich Finanzen sind in der Gemeinde in den kom-
menden Jahren vordringlich wichtige Bauprojekte zu
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Gemeinderat / Verwaltung

Ersatzwahlen in den Gemeinderat Lauerz

Am 14. Oktober 2021 ist die Frist für die Einrei-
chung der Wahlvorschläge abgelaufen. Ein Wahlvor-
schlag wurde durch die SVP Lauerz eingereicht.

Die	SVP	Lauerz	schlägt	den	Lauerzer	Stimmberech-
tigten	Patrick	Aschwanden,	Grossbergstrasse	1,	für	
die Legislatur bis 2024 für den ersten Wahlgang 
vom 28. November vor. Er ist aktuell Mitglied der 
Einbürgerungskommission.

Für den zweiten freien Sitz im Gemeinderat ist kein 
Wahlvorschlag eingegangen.

Begegnungszone neue Kanzlei Lauerz

Die Arbeiten an der neuen Kanzlei schreiten zügig 
voran. Inzwischen konnte auch die Begegnungszone 
mit der Schule und dem Ressort Bildung und Frei - 
zeit	 so	 weit	 bereinigt	 werden,	 dass	 der	 planende	
 Architekt die Detailausführung in ein Baugesuch 
um setzen kann.
Die	Begegnungszone	soll	der	Lauerzer	Bevölkerung,	
den Begleitenden der Schulkinder und der Schule 
Lauerz	einen	Ort	bieten,	an	welchem	man	sich	tref-
fen und verweilen kann. Die Sitzgelegenheiten unter 
den	schattigen	Bäumen	bieten	genügend	Raum	für	
den Austausch untereinander oder ein Picknick. Es 
soll aber kein Platz für Grillfeste sein. Dafür bietet 
die Gemeinde andere Standorte an.
Der Hauptpunkt der Zone stellt die Pump-Track-An-
lage für alle Kinder dar. Sie ist als Ersatz für die Half-
pipe	und	 ist	gleichzeitig	ein	Verbindungsstück	zum	
Verkehrsgarten gedacht. Die Weitsprunganlage wird 
leicht angepasst nach den Vorgaben der Kantonalen 
Fachstellen. Ein Brunnen soll Kühlung aber auch 
Spielort für die Kinder sein. Es wird auch für das  
gemeinsame Spiel von Jung und Alt gesorgt mit  
speziellen Spielgeräten. Für die Fans des Eisstock-
schiessens wird eine permanente Bahn mit dem 
Zielfeld aufgezeichnet.
Und zu guter Letzt soll der neugestaltete Platz auch 
Raum	 bieten	 für	 andere	 Formen	 des	 Dorflebens.	
Wer	weiss,	vielleicht	findet	darauf	bereits	2022	ein	
Weihnachts-	oder	ein	Bauernmarkt	statt.

Die Zufahrt zum Schulgelände wird mit der gewähl-
ten Lösung über den normalen Zugang der Kanzlei 
beim oberen Fussballplatz erfolgen. Für die Feuer-
wehr,	Sanität	oder	Transporte	für	Feste	wird	die	Zu-
fahrt wie bisher möglich sein. Damit konnte die Ent-
flechtung	des	Individualverkehrs	vom	Schulweg	ga-
rantiert	werden.
Geplant	 ist	die	Realisation	der	Begegnungszone	im	
Spätsommer 2022 nach dem Rückbau des alten 
Kanzleigebäudes.
Auf dem folgenden Plan ist die aktuelle Planung er-
sichtlich. Diese kann noch kleine Anpassungen er-
fahren. Die gelb markierten Flächen zeigen die heu-
tige	Situation	der	Parkplätze,	 des	Kanzleigebäudes	
sowie anderer Infrastrukturen an. Der Bankomat 
wird	bestehen	bleiben,	 jedoch	 in	die	neue	Zufahrt	
oberhalb der neuen Kanzlei verlegt werden.

Neues Angebot Erziehungs- und 
Jugendberatung Chindernetz Schwyz 
auch in Lauerz
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plante Gewerberaum von 135 m2 gänzlich wegge-
lassen und statt einer 4.5- neu eine 5.5-Zimmer-
Wohnung und zusätzlich ein Technikraum einge-
plant. Schliesslich sind statt 8 noch 6 Wohnwagen-
parkplätze und statt 14 noch 9 Trockenbootsplätze
vorgesehen. Dies hat aus Sicht der Regierung eine
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zer Bevölkerung nochmals informiert werden muss.
Dabei müssen auf die wesentlichen Abweichungen
mit den entsprechenden Auswirkungen auf die Fi-
nanzierung und Folgekosten hingewiesen werden.
Alle diese Änderungenmussten im Laufe des Verfah-
rens aufgrund von Kantonalen Vorgaben angepasst
werden.

Das Baugesuch für das redimensionierte Projekt ist
hängig vor dem Schwyzer Verwaltungsgericht, auf-
grund zahlreicher Einsprachen. Je nach Entscheid
muss mit dessen Weiterzug an das Bundesgericht
gerechnet werden. Der Gemeinderat erwartet den
Entscheid des Verwaltungsgerichts im kommenden
Monat.

2. Allgemeine Finanzlage der Gemeinde

Die Gemeinde hat den Verpflichtungskredit
gemäss Auftrag des Regierungsrats neu berechnet.
Er beträgt mit Überführung der Liegenschaft See-
mattpark vom Finanzvermögen in das Verwaltungs-
vermögen (CHF 530‘000) nahezu 4 Mio. Franken
(CHF 3‘970‘000). Die Überführung der Liegenschaft
in das Verwaltungsvermögen ist die Folge der Ein-
führung des „Harmonisierten Rechnungsmodells 2
(HRM2“), welches der Regierungsrat per 1. Januar
2021 in Kraft gesetzt hat.

Mit den neuen Rechnungslegungsvorschriften soll
den Behörden, aber auch der Öffentlichkeit ein kla-
res und wahrheitsgetreues Bild der tatsächlichen
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den Finanzplan (Voranschlag 2021 und die drei Fol-
gejahre) nach HRM2 erstellen und per 1. Januar
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Nebst diesen aufwändigen Umstellungsarbeiten im
Bereich Finanzen sind in der Gemeinde in den kom-
menden Jahren vordringlich wichtige Bauprojekte zu
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Die Gemeinde Lauerz hat mit dem Verein Chinder-
netz Kanton Schwyz per 1. Januar 2022 eine Leis-
tungsvereinbarung für eine Erziehungs- und Jugend-
beratung abgeschlossen.
Eltern/Erziehungsberechtigte	und	Jugendliche	zwi-
schen 12 und 18 Jahren können die Beratungen kos-
tenlos nutzen. 
Claudia	 Furrer,	 Erziehungs-	 und	 Jugendberaterin	
 erreichen Sie unter: T 041 811 06 06 oder 
er ziehungsberatung@chindernetz-sz.ch
Weiterführende	Informationen	finden	Sie	auf	
www.lauerz.ch

Ihre Beiträge ins Infoblatt

Immer	wieder	wird	der	Gemeinde	vorgeworfen,	dass	
die Beiträge auf der Gemeindewebseite sowie im 
Infoblatt	mit	Fehlern	gespickt	seien.	Die	Inhalte	der	
Gemeinde werden im 4-Augen-Prinzip erstellt. 

Die	Beiträge	der	Vereine,	der	Kirche	etc.	werden	auf	
Inhalt	 geprüft	 (ethisch	 korrekt)	 nicht	 aber	 auf	 die	
Rechtschreibung.	Sie	werden	1:1	ins	Infoblatt	über-
nommen,	es	erfolgt	keine	Rechtschreibkorrektur.

Es	werden	nur	Beiträge	abgedruckt,	welche	auch	auf	
der Webseite der Gemeinde aufgeschaltet sind. Bei-
träge	 werden	 nicht	 nur	 im	 Infoblatt	 oder	 auf	 der	
Webseite angezeigt.

Jeder Verein kann seinen Beitrag selber als Veran-
staltung erstellen. Dieser erscheint dann auf dem 
Veranstaltungskalender	 (Gemeinde-Webseite),	 so-
wie	aufgeführt	im	Infoblatt.

Können Sie den Beitrag nicht selber auf der Web-
seite	der	Gemeinde	erfassen,	können	Sie	ihren	Bei-
trag	 an	die	 Email-Adresse	 infoblatt@lauerz.ch	 sen-
den und die Verwaltung wird Ihren Beitrag entspre-
chend erfassen.

Politagenda

Abstimmungssonntage 2021
28. November 2021
Gemeindeversammlung 2021
01. Dezember 2021

Bericht aus dem Kantonsrat

Liebe Lauerzerinnen und Lauerzer

Wie	aus	vergangenen	Jahren	bereits	bekannt,	haben	
Sie regelmässig in einem kurzen Bericht über die 
Kantonsrats-Sessionen	 lesen	 können,	 und	 welche	
wichtigen	 Themen	 behandelt	 wurden.	 Ich	 möchte	
dies fortan wieder aufnehmen und Sie über die lau-
fenden	Geschäfte	aus	erster	Hand	informieren.
Es erwartet Sie jedoch nicht ein umfassendes Re-
sümee	über	die	Kantonsrats-Session,	dieses	können	
Sie in den lokalen Medien und auf der Webseite des 
Kantons	gerne	nachlesen.	Nein,	vielmehr	möchte	ich	
über	 die	wichtigsten	 Entscheide	 berichten,	welche	
vor	allem	uns	Lauerzerinnen	und	Lauerzer	betreffen;	
ergänzt	 mit	 ein	 paar	 persönlichen	 Anmerkungen;	
aber stets versucht mit einer neutralen Sichtweise.

Die erste Session nach den Sommerferien vom   
29.	September	war	beladen	mit	einigen	Geschäften,	
aber umso mehr mit Vorstössen von einzelnen Parla-
mentariern.	 Das	 wohl	 wichtigste	 Traktandum	 (das	
Transparenzgesetz),	welches	 die	 Parteienlandschaft	
und	 die	 Wahlen	 in	 Zukunft	 stark	 beeinflussen	 
wird,	musste	 jedoch	 aufgrund	von	Anträgen	 in	 der	 
Kommission auf die November-Session verschoben  
werden.

In	 Zukunft	 sollen	 Sicherheitsrodungen	 entlang	 
von	Kantons-	und	Gemeindestrassen,	welche	durch	
 private Wald-Eigentümer vorgenommen werden 
müssen,	 durch	den	Kanton	entschädigt	werden.	Es	
geht hier jedoch nicht um einzelne Bäume oder 
Sträucher	 innerorts,	 sondern	 um	 Bäume	 im	 Nutz-
wald,	welche	 die	 Sicherheit	 der	 Strasse	 gefährden.	
Die Entschädigungen sollen die Kosten hierfür 
 decken. Bis das Gesetz dafür jedoch umgesetzt wird 
und	Entschädigungen	eingefordert	werden	können,	
wird es aber noch einige Zeit dauern.

In Zeiten der Digitalisierung hat der Kantonsrat 
	beschlossen,	 dass	 im	 Kanton	 Schwyz	 ab	 2023	 vir- 
tuelle Beurkundungen und Fernbeglaubigungen er-
laubt	 werden	 sollen.	 Eine	 entsprechende	 Motion	
dazu wurde in ein Postulat umgewandelt und vom 
Kantonsrat	angenommen.	So	sollen	in	Zukunft	z.	B.	
auch	Statutenänderungen	bei	virtuellen	oder	schrift-

mailto:erziehungsberatung@chindernetz-sz.ch
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Gemeinderat und Verwaltung

Allgemeine Finanzlage und Projekt 
«Seemattpark»
Im Zusammenhang mit der Gestaltung des Seematt-
parks gab es bisher zwei Projekte und damit verbun-
den zwei Abstimmungen (17. Juni 2012 und 1. Mai 
2016) mit jeweils knappem Ausgang.

1. Vorgeschichte «Seemattpark»

— Abstimmung vom 17. Juni 2012mit 6 Stimmen
Unterschied

— Abstimmung vom 1. Mai 2016mit 12 Stimmen
Unterschied

Mit Beschluss 496/2020 vom 23. Juni 2020 verlangt
der Regierungsrat von der Gemeinde, den Verpflich-
tungskredit für das Projekt nochmals zu überarbei-
ten und den Stimmberechtigten die entsprechend
korrigierte Fassung vorzulegen. Begründet ist dieser
Entscheid damit, dass das Projekt erheblich von je-
nem aus dem Jahr 2012 abweicht, für welches ein
Verpflichtungskredit von CHF 3‘670’00.00 gespro-
chen worden war. So wurde (gemäss der Gegen-
überstellung der Projekte im Schreiben des Gemein-
derates Lauerz vom 8. Juni 2020) auf zwei Fahrzeug-
unterstände sowie zusätzlich auf den Einbau eines
Lifts verzichtet. Der Stellplatz für das Feuerwehr-
boot wurde ursprünglich direkt am Wasser in einem
kleinen Bootshaus geplant, im aktuellen Projekt ist
dieses Bootshaus nicht mehr vorgesehen und dafür
auf Kosten eines Fahrzeugunterstandes ein Raum
für das Feuerwehrboot im Querbau eingeplant. Im
Obergeschoss wurde sodann der ursprünglich ge-
plante Gewerberaum von 135 m2 gänzlich wegge-
lassen und statt einer 4.5- neu eine 5.5-Zimmer-
Wohnung und zusätzlich ein Technikraum einge-
plant. Schliesslich sind statt 8 noch 6 Wohnwagen-
parkplätze und statt 14 noch 9 Trockenbootsplätze
vorgesehen. Dies hat aus Sicht der Regierung eine

Kostenfolge, über dessen Auswirkungen die Lauer-
zer Bevölkerung nochmals informiert werden muss.
Dabei müssen auf die wesentlichen Abweichungen
mit den entsprechenden Auswirkungen auf die Fi-
nanzierung und Folgekosten hingewiesen werden.
Alle diese Änderungenmussten im Laufe des Verfah-
rens aufgrund von Kantonalen Vorgaben angepasst
werden.

Das Baugesuch für das redimensionierte Projekt ist
hängig vor dem Schwyzer Verwaltungsgericht, auf-
grund zahlreicher Einsprachen. Je nach Entscheid
muss mit dessen Weiterzug an das Bundesgericht
gerechnet werden. Der Gemeinderat erwartet den
Entscheid des Verwaltungsgerichts im kommenden
Monat.

2. Allgemeine Finanzlage der Gemeinde

Die Gemeinde hat den Verpflichtungskredit
gemäss Auftrag des Regierungsrats neu berechnet.
Er beträgt mit Überführung der Liegenschaft See-
mattpark vom Finanzvermögen in das Verwaltungs-
vermögen (CHF 530‘000) nahezu 4 Mio. Franken
(CHF 3‘970‘000). Die Überführung der Liegenschaft
in das Verwaltungsvermögen ist die Folge der Ein-
führung des „Harmonisierten Rechnungsmodells 2
(HRM2“), welches der Regierungsrat per 1. Januar
2021 in Kraft gesetzt hat.

Mit den neuen Rechnungslegungsvorschriften soll
den Behörden, aber auch der Öffentlichkeit ein kla-
res und wahrheitsgetreues Bild der tatsächlichen
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage vermittelt wer-
den. Die Bezirke und Gemeinden werden im 2020
den Finanzplan (Voranschlag 2021 und die drei Fol-
gejahre) nach HRM2 erstellen und per 1. Januar
2021 die Rechnungsführung und -legung vollstän-
dig umstellen. So steht es im HRM2-Faktenblatt des
Finanzdepartements.

Nebst diesen aufwändigen Umstellungsarbeiten im
Bereich Finanzen sind in der Gemeinde in den kom-
menden Jahren vordringlich wichtige Bauprojekte zu
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lichen Generalversammlungen möglich sein. Diese 
Möglichkeiten bringen dem Kanton Schwyz einen 
erheblichen	 Standort-Wettbewerbsvorteil,	 und	 de-
cken	 ein	 Bedürfnis	 der	Wirtschaft	 in	 der	 heutigen	
Zeit ab.

Die Digitalisierung bringt auch im Kantonsrat Ver-
änderungen mit sich. So werden die Sessionen seit 
einiger Zeit auch live im Internet übertragen. Die 
	Debatten	 und	 Wortmeldungen	 können	 somit	 von	
 allen mitverfolgt werden. Die nächste Kantonsrats-
Session wird übrigens am 17. November durchge-
führt.

	 29.09.2021,	Peter	Dettling

Berichte aus der Schule

Abschlussfeier Schuljahr 2020-21

Nachdem am frühen Morgen Urs Frischherz die 
Hauptperson	war,	 kamen	nun	die	Kinder	 zum	Zug.	
Die Abschlussveranstaltung der Schule Lauerz fand 
wie	 gewohnt	 in	 der	 Mehrzweckhalle	 statt.	 Eltern	
durften	 teilnehmen,	doch	 leider	waren	 immer	noch	
Masken erforderlich.
Die Kinder verabschiedeten gemeinsam die Schüle-
rinnen	und	Schüler	der	6.	Klasse,	welche	im	nächsten	
Schuljahr die Oberstufe in Steinen besuchen werden. 
Dafür wurde für sie wie immer der rote Teppich aus-
gelegt. Noch einmal sahen wir die Kinder auf ver-
schiedenen	Fotos,	welche	sie	vom	Kindergarten	bis	
hin zur 6. Klasse zeigten. Dies führte zu einigem 
Schmunzeln in den Zuschauerreihen. Die Kinder san-
gen	ihr	Abschiedslied,	begleitet	von	Simon	Kluser	mit	
der Gitarre und Sara Baumann am Klavier. Sie wur-
den mit einem grossen Applaus belohnt.
Bei der Schlussfeier in der Mehrzweckhalle wurde 
Urs Frischherz nochmals durch den Schulpräsiden-
ten	geehrt.	Zudem	durfte	er,	 in	Form	einer	Video-
botschaft,	Glückwünsche	von	einigen	Schülerinnen	
und Schüler seiner «ersten Klasse» aus dem Jahr 
1979	 entgegennehmen.	 Ein	 wahrlich	 emotionaler	
Abschluss für eine unvergleichliche Lehrerkarriere.
Leider gab es zwei weitere Verabschiedungen von 
sehr geschätzten Lehrpersonen. Sie haben unter-
schiedliche	Zukunftspläne	und	freuen	sich	auf	neue	
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Schon sehr früh hat sich Urs Frischherz für Computer 
interessiert und 1985 noch mit dem «Ur-Mac» gear-
beitet.	Von	da	an	hat	er	diese	Computer	stetig	durch	
neuere Produkte ersetzt. Seine alten Computer stell-
te er in die Schule. Deshalb waren die ersten Compu-
ter an unserer Schule Macs. Irgendwann musste er 
sich	 aber	 von	 Apple	 abwenden,	 da	 sich	 Microsoft	
hier im Talkessel durchsetzte. Urs Frischherz über-
nahm mit Herzblut den ICT-Bereich (First-Level Sup-
port,	 pädagogisch-didaktische	 Betreuung	 der	 Lehr-
personen) für die Schule Lauerz. Das One to One-
Projekt	für	die	fünfte	und	sechste	Klasse	ging	auch	
auf das Konto des computerverrückten Lehrers.
Beim Neubau des Schulhauses vor mehr als 20 Jah-
ren amtete Urs als Sekretär in der Schulhaus- 
Baukommission.	Eine	sehr	arbeitsintensive	Zeit,	wie	
man	sich	vorstellen	kann.	Im	Jahre	2006,	als	der	Kan-
ton	 Schwyz	 begann,	 geleitete	 Schulen	 flächende-
ckend	einzuführen,	wurde	er	vom	Gemeinderat	zum	
Schulleiter gewählt und hat anschliessend die dafür 
erforderliche Ausbildung an der Akademie für Er-
wachsenenbildung und in der Pädagogischen Hoch-
schule Zentralschweiz Luzern absolviert.
Während	neun	Jahren	widmete	er	sich	dem	Aufbau	
der Strukturen für das GELVOS-Projekt (Geleitete 
Volksschulen im Kanton Schwyz) in Lauerz und 
	gehörte	 zur	 raren	 Spezies	von	 Schulleitern,	welche	
zusätzlich zu ihrem Job noch eine Klasse führten. 
2015	hat	er	die	Doppelbelastung	abgegeben,	damit	
er	 sich	 wieder	 vollkommen	 seiner	 Berufung,	 dem	
Lehrersein widmen konnte.
Unter der Leitung von Urs wurden die 5./6.- Klassen-
lager eingeführt. Diese Lager waren in den Anfängen 
mehr	 oder	 weniger	 ein	 Familienprojekt:	 Mutter	
Frischherz	 und	 eine	 Helferin	 kochten,	 seine	 Frau	
 Kathrin war Mädchen für alles. Die beiden Kinder 
 Joscha und Florian waren immer und überall dabei.  
In den späteren Jahren kochten jeweils Ursi Bag-
genstos und Kathrin Frischherz.
Urs hat auch immer wieder mit viel Engagement Stu-
denten aus dem Ausland bei sich im Schulzimmer 
aufgenommen. Manchmal sogar bei sich zu Hause. 
Er war auch eine engagierte Praxislehrperson für das 
Seminar Rickenbach und später auch für die PHSZ im 
Bereich der Lehrerausbildung. Sehr viel Zeit in-
vestierte	Urs	ins	«Scratch».	Dabei	handelt	es	sich	um	
eine	visuelle	Programmiersprache,	bei	welcher	bunte	
Blöcke wie Puzzlesteine kombiniert werden. Ihr Ziel 
ist	 es,	 Neueinsteiger	 –	 besonders	 Kinder	 und	 Ju-

Aufgaben. Gleich nach dem Abschlusslied erklang 
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verdienten Sommerferien entlassen.

Verabschiedung nach 42 Jahren 
im Schuldienst
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 Lehrerseminar in Rickenbach und trat dann die Stelle 
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Urs	war	aktives	und	sehr	begeistertes	Mitglied	des	
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ler an. Der eine oder andere blieb auch daran hängen.
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ändert.	 Urs	 hat	 sich	 stets	 bemüht,	 sich	 der	 Zeit	
	anzupassen.	Als	er	merkte,	wie	Englisch	an	Bedeu-
tung	zunehmen	wird,	beschloss	er,	auch	diese	Lücke	
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send wird nämlich noch das DALF (Diplôme Appro-
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halte,	 viele	 Stunden	 «Voci»	 lernen	 und	 dann	 das	
 Diplom 2009. In den Vorjahren «musste» die Familie 
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 Zelten oder bei einer Kanalfahrt verbringen.
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Gemeinderat und Verwaltung

Allgemeine Finanzlage und Projekt 
«Seemattpark»
Im Zusammenhang mit der Gestaltung des Seematt-
parks gab es bisher zwei Projekte und damit verbun-
den zwei Abstimmungen (17. Juni 2012 und 1. Mai 
2016) mit jeweils knappem Ausgang.

1. Vorgeschichte «Seemattpark»

— Abstimmung vom 17. Juni 2012mit 6 Stimmen
Unterschied

— Abstimmung vom 1. Mai 2016mit 12 Stimmen
Unterschied

Mit Beschluss 496/2020 vom 23. Juni 2020 verlangt
der Regierungsrat von der Gemeinde, den Verpflich-
tungskredit für das Projekt nochmals zu überarbei-
ten und den Stimmberechtigten die entsprechend
korrigierte Fassung vorzulegen. Begründet ist dieser
Entscheid damit, dass das Projekt erheblich von je-
nem aus dem Jahr 2012 abweicht, für welches ein
Verpflichtungskredit von CHF 3‘670’00.00 gespro-
chen worden war. So wurde (gemäss der Gegen-
überstellung der Projekte im Schreiben des Gemein-
derates Lauerz vom 8. Juni 2020) auf zwei Fahrzeug-
unterstände sowie zusätzlich auf den Einbau eines
Lifts verzichtet. Der Stellplatz für das Feuerwehr-
boot wurde ursprünglich direkt am Wasser in einem
kleinen Bootshaus geplant, im aktuellen Projekt ist
dieses Bootshaus nicht mehr vorgesehen und dafür
auf Kosten eines Fahrzeugunterstandes ein Raum
für das Feuerwehrboot im Querbau eingeplant. Im
Obergeschoss wurde sodann der ursprünglich ge-
plante Gewerberaum von 135 m2 gänzlich wegge-
lassen und statt einer 4.5- neu eine 5.5-Zimmer-
Wohnung und zusätzlich ein Technikraum einge-
plant. Schliesslich sind statt 8 noch 6 Wohnwagen-
parkplätze und statt 14 noch 9 Trockenbootsplätze
vorgesehen. Dies hat aus Sicht der Regierung eine

Kostenfolge, über dessen Auswirkungen die Lauer-
zer Bevölkerung nochmals informiert werden muss.
Dabei müssen auf die wesentlichen Abweichungen
mit den entsprechenden Auswirkungen auf die Fi-
nanzierung und Folgekosten hingewiesen werden.
Alle diese Änderungenmussten im Laufe des Verfah-
rens aufgrund von Kantonalen Vorgaben angepasst
werden.

Das Baugesuch für das redimensionierte Projekt ist
hängig vor dem Schwyzer Verwaltungsgericht, auf-
grund zahlreicher Einsprachen. Je nach Entscheid
muss mit dessen Weiterzug an das Bundesgericht
gerechnet werden. Der Gemeinderat erwartet den
Entscheid des Verwaltungsgerichts im kommenden
Monat.

2. Allgemeine Finanzlage der Gemeinde

Die Gemeinde hat den Verpflichtungskredit
gemäss Auftrag des Regierungsrats neu berechnet.
Er beträgt mit Überführung der Liegenschaft See-
mattpark vom Finanzvermögen in das Verwaltungs-
vermögen (CHF 530‘000) nahezu 4 Mio. Franken
(CHF 3‘970‘000). Die Überführung der Liegenschaft
in das Verwaltungsvermögen ist die Folge der Ein-
führung des „Harmonisierten Rechnungsmodells 2
(HRM2“), welches der Regierungsrat per 1. Januar
2021 in Kraft gesetzt hat.

Mit den neuen Rechnungslegungsvorschriften soll
den Behörden, aber auch der Öffentlichkeit ein kla-
res und wahrheitsgetreues Bild der tatsächlichen
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage vermittelt wer-
den. Die Bezirke und Gemeinden werden im 2020
den Finanzplan (Voranschlag 2021 und die drei Fol-
gejahre) nach HRM2 erstellen und per 1. Januar
2021 die Rechnungsführung und -legung vollstän-
dig umstellen. So steht es im HRM2-Faktenblatt des
Finanzdepartements.

Nebst diesen aufwändigen Umstellungsarbeiten im
Bereich Finanzen sind in der Gemeinde in den kom-
menden Jahren vordringlich wichtige Bauprojekte zu
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gendliche	–	mit	den	Grundkonzepten	der	Program-
mierung vertraut zu machen. Für die Pädagogische 
Hochschule hat er hier viele Weiterbildungskurse ge-
leitet.	Die	Liste	seiner	Aktivitäten	könnte	noch	lange	
weitergeführt werden.
Wie kann Urs das alles meistern? Hier die Antwort: 
Urs ist ein extremer Frühaufsteher! Jeden Morgen 
vor der Schule begibt er sich für eine Stunde auf den 
Crosstrainer.	Fitness	ist	ihm	wichtig!	Er	ist	nicht	nur	
fit	in	den	Beinen	–	auch	im	Kopf	und	im	Herzen	zeigt	
er eine sehr grosse Fitness und Beweglichkeit.
Urs Frischherz leistete in den letzten 42 Jahren her-
vorragende Arbeit an der Schule Lauerz und wurde 
neben	 seiner	 fachlichen	Qualifikation	 –	 als	 Person	
und	Mensch	an	der	Schule	Lauerz	–	sehr	geschätzt.	
Nach	 seiner	 langen	 Lehrer-	 und	 Schulleitertätigkeit	
in	Lauerz	hat	sich	Urs	Frischherz	entschieden,	in	den	
frühzeitigen	Ruhestand	 zu	 gehen.	 Er	 darf	mit	 Stolz	
und grosser Zufriedenheit auf eine spannende und 
intensive Zeit im Bildungsbereich zurückblicken.
Seinen letzten Schultag in Lauerz wird Urs Frischherz 
wohl in sehr guter Erinnerung behalten. Am Morgen 
wurde er zu Hause von einer prachtvollen Kutsche 
abgeholt.

Zusammen	 mit	 seiner	 Frau,	 dem	 Schulpräsidenten	
und dem Schulleiter machte er sich auf den Weg zur 
Schule. Unterwegs musste die Kutsche immer wie-
der	anhalten,	da	seine	Schülerinnen	und	Schüler	am	
Wegesrand standen und ihm verschiede Geschenke 
übergaben.
Etwas	 überrascht	war	 der	 Jubilar,	 als	wir	 nicht	 zur	
Schule	hochfuhren,	sondern	nach	rechts	in	den	Auli-
weg («Urs-Frischherz-Jubelgasse») abbogen. Dort 
musste Urs Frischherz aussteigen und diverse Auf-
gaben zusammen mit den Schülerinnen und Schü-
lern sowie deren Lehrpersonen absolvieren. Es gab 
ein	Sackhüpfen,	ein	Velorennen,	Mohrenkopfwerfen,	
ein Fussballturnier gegen die Kindergartenkinder 
und vieles mehr.

Einige Duelle konnte Urs Frischherz souverän für 
sich entscheiden. Unvergessen bleibt sein Solo beim 
Fussball gegen die Kindergartenkinder. Beim eige-
nen	Tor	 schnappte	 er	 sich	 den	 Ball,	 führte	 ihn	 ge-
konnt an allen Kindern vorbei und netzte zum viel 
umjubelten	 Siegestreffer	 ein.	 Nach	 all	 den	Topleis-
tungen	stieg	er	wieder	in	die	Kutsche	und	liess	sich	
auf den Pausenplatz hochfahren. Dort wurde er mit 
einer	 Standing	 Ovation	 sowie	 einer	 «Welle»	 ins	
Schulhaus begleitet.
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Bei der Schlussfeier in der Mehrzweckhalle wurde 
Urs Frischherz nochmals durch den Schulpräsiden-
ten	 geehrt.	 Zudem	 durfte	 er,	 in	 Form	 einer	Video-
botschaft,	Glückwünsche	von	 einigen	 Schülerinnen	
und Schüler seiner «ersten Klasse» aus dem Jahr 
1979	 entgegennehmen.	 Ein	 wahrlich	 emotionaler	
Abschluss für eine unvergleichliche Lehrerkarriere.

Wir danken Urs Frischherz nochmals herzlich für die 
stets	engagierte,	kompetente	und	kollegiale	Zusam-
menarbeit und wünschen ihm für den nächsten Ab-
schnitt	Gesundheit,	Zufriedenheit	und	alles	Gute!

Gold- und Silbermedaille an der EM
in Spanien

Marina	Ballat,	Klassenlehrerin	der	Mittelstufe	1,	hat	
sich erfolgreich für die diesjährigen Europameis- 
terschaften	 im	 Rettungsschwimmen	 in	 Castellón	
	(Spanien)	qualifiziert.	Die	Wettkämpfe	 fanden	vom	
12.–18.09.2021	 statt.	 Gold	 und	 Silber	 waren	 ihre	
Ausbeute bei diesen Titelkämpfen. 
Für diese Erfolge wurde sie nach ihrer Rückkehr von 
ihren Schülerinnen und Schüler sowie vom ganzen 
Lehrerteam	frenetisch	gefeiert.	Anlässlich	einer	klei-
nen Zeremonie in der Mehrzweckhalle wurden ihre 
Erfolge gewürdigt. Wir gratulieren Marina zu ihren 
Erfolgen und sind sehr stolz auf sie.

Mit Tipolino und seinen Freunden durch’s 
neue «Musighüüsli-Jahr»

Über	 die	 Sommerferien	 war	 es	 ruhig,	 aber	 seit	
 einigen Wochen tönen aus «Sandra’s Musighüüsli» 
wieder die verschiedensten Musikklänge!

Zusammen mit 16 Kindern darf ich in diesem Jahr 
auch die Maus Tipolino und seine Freunde willkom-
men heissen (Foto). Sie begleiten die Kinder durch 
das bevorstehende Musikjahr. 
Tipolino	 eröffnet	 die	 jeweiligen	 Musikstunden	 je-
weils	mit	seinem	«Tipolino-Lied»,	dass	bei	manchem	
Kind	schon	zu	einem	richtigen	Ohrwurm	geworden	
ist!	Aber	nicht	nur	das	–	er	und	seine	Freunde	lieben	
es,	 mit	 den	 Kindern	 zu	 singen	 und	 zu	musizieren,	
aber auch Geschichten zu hören und Spiele zu ma-
chen. 

Auf die bevorstehende Advents- und Weihnachts-
zeit	dürfen	sich	alle	besonders	freuen,	denn	da	geht	
es im «Musighüüsli» feierlich zu und her. Mehr wird 
aber erstmal nicht verraten! Lasst euch überraschen!
 
 Sandra Banz
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2016) mit jeweils knappem Ausgang.

1. Vorgeschichte «Seemattpark»

— Abstimmung vom 17. Juni 2012mit 6 Stimmen
Unterschied

— Abstimmung vom 1. Mai 2016mit 12 Stimmen
Unterschied

Mit Beschluss 496/2020 vom 23. Juni 2020 verlangt
der Regierungsrat von der Gemeinde, den Verpflich-
tungskredit für das Projekt nochmals zu überarbei-
ten und den Stimmberechtigten die entsprechend
korrigierte Fassung vorzulegen. Begründet ist dieser
Entscheid damit, dass das Projekt erheblich von je-
nem aus dem Jahr 2012 abweicht, für welches ein
Verpflichtungskredit von CHF 3‘670’00.00 gespro-
chen worden war. So wurde (gemäss der Gegen-
überstellung der Projekte im Schreiben des Gemein-
derates Lauerz vom 8. Juni 2020) auf zwei Fahrzeug-
unterstände sowie zusätzlich auf den Einbau eines
Lifts verzichtet. Der Stellplatz für das Feuerwehr-
boot wurde ursprünglich direkt am Wasser in einem
kleinen Bootshaus geplant, im aktuellen Projekt ist
dieses Bootshaus nicht mehr vorgesehen und dafür
auf Kosten eines Fahrzeugunterstandes ein Raum
für das Feuerwehrboot im Querbau eingeplant. Im
Obergeschoss wurde sodann der ursprünglich ge-
plante Gewerberaum von 135 m2 gänzlich wegge-
lassen und statt einer 4.5- neu eine 5.5-Zimmer-
Wohnung und zusätzlich ein Technikraum einge-
plant. Schliesslich sind statt 8 noch 6 Wohnwagen-
parkplätze und statt 14 noch 9 Trockenbootsplätze
vorgesehen. Dies hat aus Sicht der Regierung eine

Kostenfolge, über dessen Auswirkungen die Lauer-
zer Bevölkerung nochmals informiert werden muss.
Dabei müssen auf die wesentlichen Abweichungen
mit den entsprechenden Auswirkungen auf die Fi-
nanzierung und Folgekosten hingewiesen werden.
Alle diese Änderungenmussten im Laufe des Verfah-
rens aufgrund von Kantonalen Vorgaben angepasst
werden.

Das Baugesuch für das redimensionierte Projekt ist
hängig vor dem Schwyzer Verwaltungsgericht, auf-
grund zahlreicher Einsprachen. Je nach Entscheid
muss mit dessen Weiterzug an das Bundesgericht
gerechnet werden. Der Gemeinderat erwartet den
Entscheid des Verwaltungsgerichts im kommenden
Monat.

2. Allgemeine Finanzlage der Gemeinde

Die Gemeinde hat den Verpflichtungskredit
gemäss Auftrag des Regierungsrats neu berechnet.
Er beträgt mit Überführung der Liegenschaft See-
mattpark vom Finanzvermögen in das Verwaltungs-
vermögen (CHF 530‘000) nahezu 4 Mio. Franken
(CHF 3‘970‘000). Die Überführung der Liegenschaft
in das Verwaltungsvermögen ist die Folge der Ein-
führung des „Harmonisierten Rechnungsmodells 2
(HRM2“), welches der Regierungsrat per 1. Januar
2021 in Kraft gesetzt hat.

Mit den neuen Rechnungslegungsvorschriften soll
den Behörden, aber auch der Öffentlichkeit ein kla-
res und wahrheitsgetreues Bild der tatsächlichen
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage vermittelt wer-
den. Die Bezirke und Gemeinden werden im 2020
den Finanzplan (Voranschlag 2021 und die drei Fol-
gejahre) nach HRM2 erstellen und per 1. Januar
2021 die Rechnungsführung und -legung vollstän-
dig umstellen. So steht es im HRM2-Faktenblatt des
Finanzdepartements.

Nebst diesen aufwändigen Umstellungsarbeiten im
Bereich Finanzen sind in der Gemeinde in den kom-
menden Jahren vordringlich wichtige Bauprojekte zu
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Vereine, Ortsparteien und Kirche

Hasen-Rott Lauerz
2. ordentliche Generalver-
sammlung vom 24.09.2021 

Trotz abgesagter Fasnacht 2021 und nur einem 
durchgeführten	 Anlass	 an	 Ostern,	 haben	 sich	 die	
Mitglieder	 der	 Hasen-Rott	 Lauerz	 am	 Freitag,	 24.	
September 2021 zur 2. ordentlichen Generalver-
sammlung	getroffen.

Die GV wurde mit einem gemütlichen Apéro ge-
startet und anschliessend vom Präsident Philippe 
Helbling unter freiem Himmel abgehalten. Ein Rück-
blick auf die letzte Fasnacht war aus bekannten 
Gründen	nicht	möglich,	 jedoch	ein	Ausblick	auf	die	
Fasnacht	 2022	 sowie	weitere	 geplante	Aktivitäten	
im 2022 schon. 
Der	 Vorstand	 erfreute	 sich	 auch	 daran,	 dass	 trotz	
Ausfall	der	Fasnacht	weitere	Aktivmitglieder	dazuge-
wonnen	werden	konnten	und	die	Hasen-Rott	Lauerz	
weiterhin wächst.  
Ein	herzliches	Dankeschön	allen	Aktiv-	sowie	Passiv-
mitgliedern und Gönnern.  
 
	 Vorstand	Hasen-Rott	Lauerz

Kirchenchor Lauerz

Die alljährliche Chorreise des Kirchenchors Lauerz 
begann	mit	einer	Carfahrt	nach	Realp,	wo	wir	dann	in	
einen	 altehrwürdigen	 Zug	 der	 Dampfbahn	 Furka-
Bergstrecke	 umstiegen.	Mit	 gemächlichem	Ruckeln	
durften	wir	wie	anno	dazumal	nach	Gletsch	 reisen.	

Herz – Kreislauf – Wiederbelebung für 
die Lauerzer Einwohner

Bei	einem	Herzstillstand	
zählt jede Minute. 

Je	eher	mit	einer	Reanimation	begonnen	wird,	desto	
grösser sind die Überlebenschancen eines Men-
schen. An diesem Abend erfährst du anhand von 
Theorie	und	Praxis,	wie	eine	korrekte	Herz-Kreislauf-
Wiederbelebung durchgeführt wird.

Datum: Donnerstag, 11. November um 19 Uhr
Wo: Feuerwehrlokal Lauerz
 
Der	Anlass	ist	für	die	Einwohner	von	Lauerz	gratis.	

Bitte	um	Anmeldung	bei:	
Silvia	Bürgi,	079	693	52	19

Chum doch au und mach mit…!

Dort	stiegen	wir	wieder	in	den	Car	um	und	in	schlän-
gelnder	 Fahrt	 ging	 es	 zum	 feinen	 Mittagessen	 auf	
den	Grimselpass.	Erst	am	späteren	Nachmittag	fuh-
ren wir schliesslich froh und zufrieden über den 
 Brünig nach Lauerz zurück.

Herz – Kreislauf - Wiederbelebung für die 
Lauerzer Einwohner 

Bei einem Herzstillstand zählt jede Minute.  
Je eher mit einer Reanimation begonnen wird, desto grösser sind die 
Überlebenschancen eines Menschen. 

An diesem Abend erfährst du anhand von Theorie und Praxis, wie eine 
korrekte Herz-Kreislauf-Wiederbelebung durchgeführt wird. 

Datum:  Donnerstag, 11. November um 19 Uhr 
Wo:      Feuerwehrlokal Lauerz 

Der Anlass ist für die Einwohner von Lauerz gratis. 

Bitte um Anmeldung bei: 
Silvia Bürgi 
079 693 52 19 

Chum doch au und mach mit…! 

Kirchenchor Lauerz 
Die alljährliche Chorreise des Kirchenchors Lauerz begann mit einer Carfahrt nach Realp, 
wo wir dann in einen altehrwürdigen Zug der Dampfbahn Furka-Bergstrecke umstiegen. Mit 
gemächlichem Ruckeln durften wir wie anno dazumal nach Gletsch reisen. Dort stiegen wir 
wieder in den Car um und in schlängelnder Fahrt ging es zum feinen Mittagessen auf den 
Grimselpass. Erst am späteren Nachmittag fuhren wir schliesslich froh und zufrieden über 
den Brünig nach Lauerz zurück. 
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Gemeinderat und Verwaltung

Allgemeine Finanzlage und Projekt 
«Seemattpark»
Im Zusammenhang mit der Gestaltung des Seematt-
parks gab es bisher zwei Projekte und damit verbun-
den zwei Abstimmungen (17. Juni 2012 und 1. Mai 
2016) mit jeweils knappem Ausgang.

1. Vorgeschichte «Seemattpark»

— Abstimmung vom 17. Juni 2012mit 6 Stimmen
Unterschied

— Abstimmung vom 1. Mai 2016mit 12 Stimmen
Unterschied

Mit Beschluss 496/2020 vom 23. Juni 2020 verlangt
der Regierungsrat von der Gemeinde, den Verpflich-
tungskredit für das Projekt nochmals zu überarbei-
ten und den Stimmberechtigten die entsprechend
korrigierte Fassung vorzulegen. Begründet ist dieser
Entscheid damit, dass das Projekt erheblich von je-
nem aus dem Jahr 2012 abweicht, für welches ein
Verpflichtungskredit von CHF 3‘670’00.00 gespro-
chen worden war. So wurde (gemäss der Gegen-
überstellung der Projekte im Schreiben des Gemein-
derates Lauerz vom 8. Juni 2020) auf zwei Fahrzeug-
unterstände sowie zusätzlich auf den Einbau eines
Lifts verzichtet. Der Stellplatz für das Feuerwehr-
boot wurde ursprünglich direkt am Wasser in einem
kleinen Bootshaus geplant, im aktuellen Projekt ist
dieses Bootshaus nicht mehr vorgesehen und dafür
auf Kosten eines Fahrzeugunterstandes ein Raum
für das Feuerwehrboot im Querbau eingeplant. Im
Obergeschoss wurde sodann der ursprünglich ge-
plante Gewerberaum von 135 m2 gänzlich wegge-
lassen und statt einer 4.5- neu eine 5.5-Zimmer-
Wohnung und zusätzlich ein Technikraum einge-
plant. Schliesslich sind statt 8 noch 6 Wohnwagen-
parkplätze und statt 14 noch 9 Trockenbootsplätze
vorgesehen. Dies hat aus Sicht der Regierung eine

Kostenfolge, über dessen Auswirkungen die Lauer-
zer Bevölkerung nochmals informiert werden muss.
Dabei müssen auf die wesentlichen Abweichungen
mit den entsprechenden Auswirkungen auf die Fi-
nanzierung und Folgekosten hingewiesen werden.
Alle diese Änderungenmussten im Laufe des Verfah-
rens aufgrund von Kantonalen Vorgaben angepasst
werden.

Das Baugesuch für das redimensionierte Projekt ist
hängig vor dem Schwyzer Verwaltungsgericht, auf-
grund zahlreicher Einsprachen. Je nach Entscheid
muss mit dessen Weiterzug an das Bundesgericht
gerechnet werden. Der Gemeinderat erwartet den
Entscheid des Verwaltungsgerichts im kommenden
Monat.

2. Allgemeine Finanzlage der Gemeinde

Die Gemeinde hat den Verpflichtungskredit
gemäss Auftrag des Regierungsrats neu berechnet.
Er beträgt mit Überführung der Liegenschaft See-
mattpark vom Finanzvermögen in das Verwaltungs-
vermögen (CHF 530‘000) nahezu 4 Mio. Franken
(CHF 3‘970‘000). Die Überführung der Liegenschaft
in das Verwaltungsvermögen ist die Folge der Ein-
führung des „Harmonisierten Rechnungsmodells 2
(HRM2“), welches der Regierungsrat per 1. Januar
2021 in Kraft gesetzt hat.

Mit den neuen Rechnungslegungsvorschriften soll
den Behörden, aber auch der Öffentlichkeit ein kla-
res und wahrheitsgetreues Bild der tatsächlichen
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage vermittelt wer-
den. Die Bezirke und Gemeinden werden im 2020
den Finanzplan (Voranschlag 2021 und die drei Fol-
gejahre) nach HRM2 erstellen und per 1. Januar
2021 die Rechnungsführung und -legung vollstän-
dig umstellen. So steht es im HRM2-Faktenblatt des
Finanzdepartements.

Nebst diesen aufwändigen Umstellungsarbeiten im
Bereich Finanzen sind in der Gemeinde in den kom-
menden Jahren vordringlich wichtige Bauprojekte zu
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Neues vom Ski- und Sportclub Lauerz

Warum in die Ferne schweifen?
Sieh,	das	Gute	liegt	so	nah.	(Goethe)

Fit	und	beweglich,	kraftvoll	und	doch	achtsam	in	den	
Winter. Der SCLLauerz bietet für alle etwas:

Lauerzer Winterdorf    
 

Freitag, 3. Dezember ab 17.00 Uhr

Bauernhof Hüttli
für einen gemütlichen Abend

Glühwein - Punch & Lebkuchen
zum geniessen

Cervelat und Marshmallows
zum selber bräteln über dem Feuer

Stände mit selbstgemachtem 
zum stöbern

Der Lauerzer Samichlaus kommt
circa 18.30 bis 19.30 Uhr

 
wir freuen uns auf deinen Besuch
Familie Dettling mit Team, Samichlaus und den Ausstellenden

 

Landgasthaus Bauernhof • Seestrasse 10 • CH-6424 Lauerz
T 041 811 58 18 • info@bauernhof-lauerz.ch • www.bauernhof-lauerz.ch

Neues vom Ski und Sportclub Lauerz  

Warum in die Ferne schweifen? 
Sieh, das Gute liegt so nah. 

(Goethe)

Fit und beweglich, kraftvoll und doch achtsam in den Winter. 

Der SCLLauerz bietet für alle etwas: 

MMuukkii  //  VVaakkii  TTuurrnneenn  DDaammeenn  TTuurrnneenn  

JJuuggii  BBiikkiinnii  FFiitt  //  SSkkii  FFiitt  

TTaannzzeenn  FFeellddeennkkrraaiiss  

YYooggaa  SSeenniioorreenn  TTuurrnneenn  

www.scllauerz.ch info@scllauerz.ch
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Gemeinderat und Verwaltung

Allgemeine Finanzlage und Projekt 
«Seemattpark»
Im Zusammenhang mit der Gestaltung des Seematt-
parks gab es bisher zwei Projekte und damit verbun-
den zwei Abstimmungen (17. Juni 2012 und 1. Mai 
2016) mit jeweils knappem Ausgang.

1. Vorgeschichte «Seemattpark»

— Abstimmung vom 17. Juni 2012mit 6 Stimmen
Unterschied

— Abstimmung vom 1. Mai 2016mit 12 Stimmen
Unterschied

Mit Beschluss 496/2020 vom 23. Juni 2020 verlangt
der Regierungsrat von der Gemeinde, den Verpflich-
tungskredit für das Projekt nochmals zu überarbei-
ten und den Stimmberechtigten die entsprechend
korrigierte Fassung vorzulegen. Begründet ist dieser
Entscheid damit, dass das Projekt erheblich von je-
nem aus dem Jahr 2012 abweicht, für welches ein
Verpflichtungskredit von CHF 3‘670’00.00 gespro-
chen worden war. So wurde (gemäss der Gegen-
überstellung der Projekte im Schreiben des Gemein-
derates Lauerz vom 8. Juni 2020) auf zwei Fahrzeug-
unterstände sowie zusätzlich auf den Einbau eines
Lifts verzichtet. Der Stellplatz für das Feuerwehr-
boot wurde ursprünglich direkt am Wasser in einem
kleinen Bootshaus geplant, im aktuellen Projekt ist
dieses Bootshaus nicht mehr vorgesehen und dafür
auf Kosten eines Fahrzeugunterstandes ein Raum
für das Feuerwehrboot im Querbau eingeplant. Im
Obergeschoss wurde sodann der ursprünglich ge-
plante Gewerberaum von 135 m2 gänzlich wegge-
lassen und statt einer 4.5- neu eine 5.5-Zimmer-
Wohnung und zusätzlich ein Technikraum einge-
plant. Schliesslich sind statt 8 noch 6 Wohnwagen-
parkplätze und statt 14 noch 9 Trockenbootsplätze
vorgesehen. Dies hat aus Sicht der Regierung eine

Kostenfolge, über dessen Auswirkungen die Lauer-
zer Bevölkerung nochmals informiert werden muss.
Dabei müssen auf die wesentlichen Abweichungen
mit den entsprechenden Auswirkungen auf die Fi-
nanzierung und Folgekosten hingewiesen werden.
Alle diese Änderungenmussten im Laufe des Verfah-
rens aufgrund von Kantonalen Vorgaben angepasst
werden.

Das Baugesuch für das redimensionierte Projekt ist
hängig vor dem Schwyzer Verwaltungsgericht, auf-
grund zahlreicher Einsprachen. Je nach Entscheid
muss mit dessen Weiterzug an das Bundesgericht
gerechnet werden. Der Gemeinderat erwartet den
Entscheid des Verwaltungsgerichts im kommenden
Monat.

2. Allgemeine Finanzlage der Gemeinde

Die Gemeinde hat den Verpflichtungskredit
gemäss Auftrag des Regierungsrats neu berechnet.
Er beträgt mit Überführung der Liegenschaft See-
mattpark vom Finanzvermögen in das Verwaltungs-
vermögen (CHF 530‘000) nahezu 4 Mio. Franken
(CHF 3‘970‘000). Die Überführung der Liegenschaft
in das Verwaltungsvermögen ist die Folge der Ein-
führung des „Harmonisierten Rechnungsmodells 2
(HRM2“), welches der Regierungsrat per 1. Januar
2021 in Kraft gesetzt hat.

Mit den neuen Rechnungslegungsvorschriften soll
den Behörden, aber auch der Öffentlichkeit ein kla-
res und wahrheitsgetreues Bild der tatsächlichen
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage vermittelt wer-
den. Die Bezirke und Gemeinden werden im 2020
den Finanzplan (Voranschlag 2021 und die drei Fol-
gejahre) nach HRM2 erstellen und per 1. Januar
2021 die Rechnungsführung und -legung vollstän-
dig umstellen. So steht es im HRM2-Faktenblatt des
Finanzdepartements.

Nebst diesen aufwändigen Umstellungsarbeiten im
Bereich Finanzen sind in der Gemeinde in den kom-
menden Jahren vordringlich wichtige Bauprojekte zu
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Gemeinderat und Verwaltung

Allgemeine Finanzlage und Projekt 
«Seemattpark»
Im Zusammenhang mit der Gestaltung des Seematt-
parks gab es bisher zwei Projekte und damit verbun-
den zwei Abstimmungen (17. Juni 2012 und 1. Mai 
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Unterschied

— Abstimmung vom 1. Mai 2016mit 12 Stimmen
Unterschied
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korrigierte Fassung vorzulegen. Begründet ist dieser
Entscheid damit, dass das Projekt erheblich von je-
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chen worden war. So wurde (gemäss der Gegen-
überstellung der Projekte im Schreiben des Gemein-
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plant. Schliesslich sind statt 8 noch 6 Wohnwagen-
parkplätze und statt 14 noch 9 Trockenbootsplätze
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Dabei müssen auf die wesentlichen Abweichungen
mit den entsprechenden Auswirkungen auf die Fi-
nanzierung und Folgekosten hingewiesen werden.
Alle diese Änderungenmussten im Laufe des Verfah-
rens aufgrund von Kantonalen Vorgaben angepasst
werden.

Das Baugesuch für das redimensionierte Projekt ist
hängig vor dem Schwyzer Verwaltungsgericht, auf-
grund zahlreicher Einsprachen. Je nach Entscheid
muss mit dessen Weiterzug an das Bundesgericht
gerechnet werden. Der Gemeinderat erwartet den
Entscheid des Verwaltungsgerichts im kommenden
Monat.

2. Allgemeine Finanzlage der Gemeinde

Die Gemeinde hat den Verpflichtungskredit
gemäss Auftrag des Regierungsrats neu berechnet.
Er beträgt mit Überführung der Liegenschaft See-
mattpark vom Finanzvermögen in das Verwaltungs-
vermögen (CHF 530‘000) nahezu 4 Mio. Franken
(CHF 3‘970‘000). Die Überführung der Liegenschaft
in das Verwaltungsvermögen ist die Folge der Ein-
führung des „Harmonisierten Rechnungsmodells 2
(HRM2“), welches der Regierungsrat per 1. Januar
2021 in Kraft gesetzt hat.

Mit den neuen Rechnungslegungsvorschriften soll
den Behörden, aber auch der Öffentlichkeit ein kla-
res und wahrheitsgetreues Bild der tatsächlichen
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage vermittelt wer-
den. Die Bezirke und Gemeinden werden im 2020
den Finanzplan (Voranschlag 2021 und die drei Fol-
gejahre) nach HRM2 erstellen und per 1. Januar
2021 die Rechnungsführung und -legung vollstän-
dig umstellen. So steht es im HRM2-Faktenblatt des
Finanzdepartements.

Nebst diesen aufwändigen Umstellungsarbeiten im
Bereich Finanzen sind in der Gemeinde in den kom-
menden Jahren vordringlich wichtige Bauprojekte zu
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Schweizerisches Rotes Kreuz (SRKZ)

Das Schweizerische Rote Kreuz bietet verschiedene 
Dienstleistungen für die Lauerzer Bevölkerung an.

Fahrdienst
Der Rotkreuz-Fahrdienst bringt behinderte oder be-
tagte	Menschen	 zum	Arzt,	 ins	 Spital,	 zur	Therapie,	
zum	Kuraufenthalt,	zum	Coiffeur	oder	zum	Ein	kaufen	
und anschliessend wieder nach Hause. 

Kostenübersicht:
• Innerhalb Lauerz (Grundtarif)    Fr. 10.00
• Ausserhalb: 
	 Zonenpauschale		 	 	 Fr.	 8.00
	 je	weitere	km		 	 	 	 Fr.	 0.70	
 1 Stunde Wartezeit  kostenlos
	 je	weitere	Stunde		 	 	 Fr.	 5.00
 Parkgebühr  nach Aufwand

Kontakte:
Kontaktieren	 Sie	 bei	 Bedarf	 am	 besten	 zuerst	 das	
SRK-Büro in Schwyz. Dort wird Ihr Wunsch entge-
gengenommen und eine Fahrt für Sie organisiert. 
Ausserhalb der Bürozeit können Sie auch direkt bei 
einer der untenstehenden Fahreradressen anrufen.

SRK-Büro Schwyz   Tel. 041 811 75 74
Baggenstos Ursi & Josef   Tel. 041 811 63 48
Föhn Erna    Tel. 041 810 06 56

Babysitter gesucht?

Als	Babysitter	stehen	in	Lauerz	die	folgenden	
jungen Frauen zur Verfügung:

Sidler Dinah    Tel. 041 810 00 59
Nideröst Elena    Tel. 041 811 08 07
Bürgi Lena    Tel. 077 537 35 55
Jill Rickenbach    Tel. 041 420 43 04
Zurfluh	Lea		 	 Tel.	078	215	15	13

Alle	Mädchen	haben	einen	anerkannten	Babysitter-
Kurs beim Schweizerischen Roten Kreuz besucht. 
Dabei	 lernten	 sie,	was	 beim	Babysitten	wichtig	 ist,	
und	wie	sie	sich	 in	schwierigen	Situationen	zu	ver-
halten haben.

Trainingszeiten

Montag
10.00–11.00	Uhr	 Muki	Turnen
16.15–17.15	Uhr	 Senioren	Turnen
20.00–21.30	Uhr	 Damen	Turnen

Dienstag
09.00	–10.00	Uhr	 Bikini	Fit,	HIIT,	Max.	Pilates	
(Kinder können mitkommen)
17.30–18.30	Uhr	 Jugi	1
18.30–19.45	Uhr	 Jugi	2
20.00–21.00	Uhr	 Yoga	mit	Faith,	Turnhalle

Mittwoch
19.00–20.00	Uhr		 Yoga	mit	Faith,	Vereinsraum

Donnerstag
18.30–19.45	Uhr	 Jugi	3
19.45–21.00	Uhr	 Jugi	4
19.30–20.30	Uhr	 Feldenkrais,	(kleiner	Saal)

Freitag
15.00–16.00	Uhr	 Tanzen	1
16.00–17.00	Uhr	 Tanzen	2
17.00–18-00	Uhr	 Tanzen	3
19.30–20.30Uhr	 Ski	Fit,	Funktional	Training,	
bei mind. 6 angemeldeten Teilnehmern

Samstag
9.30–10.30	Uhr	Vaki	Turnen	(1-mal	pro	Monat)

Ski Fit
findet	bei	genügend	(mind.	6)	Interessierten	am	
Freitagabend	statt.
Beginn: 5. November 2021 bis 25. Februar 2022
Wo: Turnhalle Lauerz
Total	14	Training	à	Total	CHF	120,	
Leitung:	Brigitte	Schilter
Anmeldung	bis	29.	Oktober	direkt	bei	Brigitte	
Schilter oder via Homepage
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Gemeinderat und Verwaltung

Allgemeine Finanzlage und Projekt 
«Seemattpark»
Im Zusammenhang mit der Gestaltung des Seematt-
parks gab es bisher zwei Projekte und damit verbun-
den zwei Abstimmungen (17. Juni 2012 und 1. Mai 
2016) mit jeweils knappem Ausgang.

1. Vorgeschichte «Seemattpark»

— Abstimmung vom 17. Juni 2012mit 6 Stimmen
Unterschied

— Abstimmung vom 1. Mai 2016mit 12 Stimmen
Unterschied

Mit Beschluss 496/2020 vom 23. Juni 2020 verlangt
der Regierungsrat von der Gemeinde, den Verpflich-
tungskredit für das Projekt nochmals zu überarbei-
ten und den Stimmberechtigten die entsprechend
korrigierte Fassung vorzulegen. Begründet ist dieser
Entscheid damit, dass das Projekt erheblich von je-
nem aus dem Jahr 2012 abweicht, für welches ein
Verpflichtungskredit von CHF 3‘670’00.00 gespro-
chen worden war. So wurde (gemäss der Gegen-
überstellung der Projekte im Schreiben des Gemein-
derates Lauerz vom 8. Juni 2020) auf zwei Fahrzeug-
unterstände sowie zusätzlich auf den Einbau eines
Lifts verzichtet. Der Stellplatz für das Feuerwehr-
boot wurde ursprünglich direkt am Wasser in einem
kleinen Bootshaus geplant, im aktuellen Projekt ist
dieses Bootshaus nicht mehr vorgesehen und dafür
auf Kosten eines Fahrzeugunterstandes ein Raum
für das Feuerwehrboot im Querbau eingeplant. Im
Obergeschoss wurde sodann der ursprünglich ge-
plante Gewerberaum von 135 m2 gänzlich wegge-
lassen und statt einer 4.5- neu eine 5.5-Zimmer-
Wohnung und zusätzlich ein Technikraum einge-
plant. Schliesslich sind statt 8 noch 6 Wohnwagen-
parkplätze und statt 14 noch 9 Trockenbootsplätze
vorgesehen. Dies hat aus Sicht der Regierung eine

Kostenfolge, über dessen Auswirkungen die Lauer-
zer Bevölkerung nochmals informiert werden muss.
Dabei müssen auf die wesentlichen Abweichungen
mit den entsprechenden Auswirkungen auf die Fi-
nanzierung und Folgekosten hingewiesen werden.
Alle diese Änderungenmussten im Laufe des Verfah-
rens aufgrund von Kantonalen Vorgaben angepasst
werden.

Das Baugesuch für das redimensionierte Projekt ist
hängig vor dem Schwyzer Verwaltungsgericht, auf-
grund zahlreicher Einsprachen. Je nach Entscheid
muss mit dessen Weiterzug an das Bundesgericht
gerechnet werden. Der Gemeinderat erwartet den
Entscheid des Verwaltungsgerichts im kommenden
Monat.

2. Allgemeine Finanzlage der Gemeinde

Die Gemeinde hat den Verpflichtungskredit
gemäss Auftrag des Regierungsrats neu berechnet.
Er beträgt mit Überführung der Liegenschaft See-
mattpark vom Finanzvermögen in das Verwaltungs-
vermögen (CHF 530‘000) nahezu 4 Mio. Franken
(CHF 3‘970‘000). Die Überführung der Liegenschaft
in das Verwaltungsvermögen ist die Folge der Ein-
führung des „Harmonisierten Rechnungsmodells 2
(HRM2“), welches der Regierungsrat per 1. Januar
2021 in Kraft gesetzt hat.

Mit den neuen Rechnungslegungsvorschriften soll
den Behörden, aber auch der Öffentlichkeit ein kla-
res und wahrheitsgetreues Bild der tatsächlichen
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage vermittelt wer-
den. Die Bezirke und Gemeinden werden im 2020
den Finanzplan (Voranschlag 2021 und die drei Fol-
gejahre) nach HRM2 erstellen und per 1. Januar
2021 die Rechnungsführung und -legung vollstän-
dig umstellen. So steht es im HRM2-Faktenblatt des
Finanzdepartements.

Nebst diesen aufwändigen Umstellungsarbeiten im
Bereich Finanzen sind in der Gemeinde in den kom-
menden Jahren vordringlich wichtige Bauprojekte zu
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  Wir vermieten Samichlaus- und Schmutzlikleider für Privat- oder Vereinsanlässe. 
 

Carla Lindauer, Hasen 14, 6424 Lauerz, Tel. 079 372 63 36 
Marianne Betschart, Hasen 32, 6424 Lauerz, Tel. 079 424 60 59 

Luzia Blaser, Hasen 43, 6424 Lauerz, Tel. 079 736 10 13 
 
 
 

 
 
 Samichlausgruppe 
 Lauerz 
 
 
 
 

Der Samichlaus besucht am 3. Dezember 2021 
das Dorf Lauerz 

 
 

Im Jahr 2020 musste der Samichlaus wegen der Pandemie im Wald bleiben. Eine Entscheidung, die 
ihm nicht leicht gefallen ist. Umso mehr freut er sich, die Lauerzer Familien im Jahr 2021 wieder im 
Dorf und beim Winterdorf beim Landgasthaus Bauernhof treffen zu können. Der Samichlaus wird aber 
auch dieses Jahr keine Hausbesuche machen. 
 
 
 
Freitag, 3. Dezember 2021 
 
18.00 Uhr Treffpunkt auf der Märchymatte, warten auf den Samichlaus mit seinem Gefolge, 
  anschliessend Spaziergang mit dem Samichlaus durch die Niedermatt und dann zum 

Winterdorf beim Landgasthaus Bauernhof. Die Kinder dürfen Laternen mitnehmen. 
 
  (Sollte das Wetter keinen Marsch um die Niedermatt zulassen, treffen wir uns direkt 

beim Landgasthaus Bauernhof.) 
 
ca. 18.30 Uhr Eintreffen des Samichlauses mit seinem Gefolge beim Landgasthaus Bauernhof. 
 

Der Samichlaus und seine Gehilfen freuen sich, wenn Kinder ein Samichlaus-
Sprüchli aufsagen, Lieder und Musikstücke vortragen oder eine Zeichnung 
mitbringen. 
 
Der Samichlaus übergibt zum Schluss den Kindern gerne einen Lebkuchen.   
 
Während dieser Zeit gibt es für alle Besucher Glühwein und Punsch von der 
Samichlausgruppe Lauerz. 

 
ca. 19.30 Uhr Der Samichlaus verabschiedet sich und geht wieder zurück in den Wald. 
 
 
 
Wir freuen uns auf viele leuchtende Kinderaugen. 

 
 
Carla Lindauer 
Marianne Betschart 
Luzia Blaser 
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Gemeinderat und Verwaltung

Allgemeine Finanzlage und Projekt 
«Seemattpark»
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Kirche und Pfarreirat

Fünf neue Ministranten

Im	Sonntagsgottesdienst	vom	12.	September	konnte	
Pfarradministrator John Joy fünf Buben neu in die 
Schar der Ministranten aufnehmen und diese herz-
lich willkommen heissen. Die Pfarrei freut sich über 
die	Bereitschaft	der	neuen	Minis	 zu	diesem	ehren-
vollen Amt und dankt auch den Eltern für ihre wert-
volle Unterstützung. Wir wünschen der ganzen 
 Ministrantenschar viel Freude im kirchlichen Dienst 
aber auch Spass und Vergnügen bei den gemein-
samen Anlässen ausserhalb der Kirche.

Vorne die neuen Minis: Sven Wyrsch, Silvio und Franco 
Schnüriger, Kevin Lüönd, Konstantin Heis

Erntedanksonntag 2021

Auch dieses Jahr wurde unsere Kirche zu diesem An-
lass wunderbar mit reichen Erntegaben aus unserer 
Gemeinde geschmückt. Damit wurde sichtbar ge-
macht,	wie	 berechtigt	 der	Dank	 für	 die	vielfältigen	
Gaben wohl ist.

Herzlichen	Dank	an	Luzia	Dettling	und	Ruth	Schel-
bert	 für	 die	 erwähnte	 Dekoration,	 Pfarrer	 Nuss-
baumer	 für	 die	 Gestaltung	 des	 stimmungsvollen	
	Gottesdienstes,	den	Musikanten	und	den	Mitwirken-
den	des	Bauernvereins	für	die	Organisation	und	den	
spendierten Apéro auf dem Kirchenplatz.

Einweihung Friedhofsanlage am 
31. Oktober

Wie	wir	 in	unserem	Flugblatt	Ende	September	mit-
geteilt	haben,	wird	unser	Pfarradministrator	John	Joy	
die Einsegnung der neuen Friedhofsanlage nach dem 
kommenden	Sonntagsgottesdienst	vom	31.	Oktober	
vornehmen. Alle Pfarreiangehörigen sind herzlich zur 
Teilnahme eingeladen.

Standort Missionskreuz
Zur Sanierung der Friedhofsmauer und Neugestal-
tung des abgeräumten Grabfeldes auf der Nordseite 
unserer Kirche musste das Missionskreuz von sei-
nem	damaligen	Standort	entfernt	werden.	Nun	konn-
te das Kreuz aus dem Jahre 1943 etwas verschoben 
wieder	montiert	werden.	Es	ist	vorgesehen,	im	kom-
menden Frühling den Standort mit einer kleinen 
	Blumenrabatte	 etwas	 attraktiver	 und	 gefälliger	 zu	
gestalten.
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Pfarrerwahl

Als Nachfolger von Pfarrer Ugo Rossi wurde Priester 
John Joy im Sommer 2020 von unserm Bischof als 
Pfarradministrator für die Pfarreien Lauerz und 
 Goldau ernannt. Der Kirchenrat Lauerz hat nun be-
schlossen,	 John	 Joy	 offiziell	 als	 Pfarrer	 für	 unsere	
Pfarrei vorzuschlagen und wählen zu lassen. Dies 
wird an unserer Kirchgemeindeversammlung vom   
1. Dezember 2021 geschehen. Auch die Pfarrei  
Goldau wird dies an ihrer Versammlung beantragen. 
Wir	 freuen	uns,	John	Joy	zukünftig	Pfarrer	unseres	
Seelsorgeraums nennen zu dürfen. Wir danken ihm 
für	seinen	grossartigen	Einsatz,	den	er	bereits	in	sei-
nem Jahr als Pfarradministrator geleistet hat und da-
für,	dass	er	bereit	ist,	dies	auch	weiterhin	für	unsere	
beiden Pfarreien zu leisten.

Ein Blick ins Pfarrei-Archiv
(Bericht von Sebi Baggenstos)

Am	 kommenden	 Sonntag,	 31.	 Oktober	 2021	 kann	
die	 neue	 Friedhofsanlage	 mit	 Gemeinschaftsgrab	
und Urnenhain von Pfarrer John Joy feierlich einge-
segnet werden.
Vor fast genau 70 Jahren konnte dieser damals neu 
geschaffene	Teil	des	Friedhofes	erstmals	eingeweiht	
werden. Dies geschah damals zusammen mit einer 
Glockenweihe	und	wurde	von	Dr.	Benno	Gut,	Fürst-
abt	von	Einsiedeln,	in	einem	sehr	feierlichen	Rahmen	
vollzogen.

«Kopf des Einladungsflyers»

Aus den dazu vorhandenen Unterlagen in unserem 
Pfarreiarchiv habe ich folgende Ereignisse entnom-
men: Im Februar 1946 reichte der damalige Pfarrer 
Carl	Düggelin	ein	Gesuch	an	den	Gemeinderat,	eine	
Erweiterung des Friedhofes ins Auge zu fassen und 
dazu eine entsprechende Kommission zu bestellen. 

Die	Erweiterung	wurde	dringend,	weil	auf	der	Nord-
seite der Kirche (vermutlich wegen der lehmigen 
	Bodenbeschaffenheit)	weitere	Beerdigungen	einge-
stellt werden mussten. Mit der Neugestaltung der 
ganzen Friedhofanlage sollte Platz für 100 neue Grä-
ber	geschaffen	werden.
Bereits im März 1946 fand eine erste Kommissions-
sitzung	statt.	In	den	nächsten	Jahren	folgten	10	wei-
tere	Sitzungen	in	Kommission	und	Gemeinderat,	be-
vor dann an der ausserord. Kirchgemeindeversamm-
lung vom 30. Oktober 1949 die Ausführung der 
Friedhoferweiterung	einstimmig	beschlossen	wurde.
Der	 von	 Kommission	 und	 Gemeinderat	 bestimmte	
Architekt Steiner in Schwyz war für Planung und 
Kostenberechnung verantwortlich. Der Kostenvor-
anschlag	 lautete	auf	Fr.	33‘000.–.	Die	Finanzierung	
sollte einerseits durch einen Ertrag aus Kirchenbann-
holz	 von	 Fr.	 5‘000.–	 (mit	 höflicher	 Bewilligung	 des	
Bischofs),	 andererseits	mit	 zu	 leistender	 Fronarbeit	
von Bürgern der Pfarrei im Umfange von Fr. 5‘000 
und schliesslich mit einem Darlehen der Kantonal-
bank Schwyz von Fr. 23‘000.— sichergestellt werden. 
Betreffend	dieser	Finanzierung	bedurfte	es	auch	der	
Zustimmung	 der	 Finanzkontrolle	 des	 Kantons	
Schwyz.	Für	den	notwendigen	Landerwerb	hatte	die	
Genossengemeinde	im	März	1948	beschlossen,	der	
Gemeinde das notwendige Land zu einem Preis von 
Fr.	2.–/m2 abzutreten.
Die Arbeitsausschreibung ging an 5 verschiedene Fir-
men,	die	Arbeitsvergabe	geschah	schliesslich	an	die	
Fa. Brusa in Steinen. Den Plan für die Friedhofgestal-
tung	erstellte	ein	Al.	Birrer,	Gartenarchitekt	Luzern.		
Hier noch eine Anmerkung zur oben erwähnten ge-
planten Fronarbeit: In einem Rückblick aus dem Jah-
re 1967 zum vergangenen Zeitgeschehen schreibt 
Pfarrer Düggelin unter anderem: «In den Jahren 
1950/51	wurde	unser	Gemeinde-Friedhof	erweitert,	
wobei durch geleistete Fronarbeit ca. Fr. 2‘000.-- 
eingespart	 werden	 konnten.»	 Offenbar	 wurde	 also	
der vorgesehene Betrag nicht erreicht. Wie die end-
gültige	Finanzierung	bewerkstelligt	werden	konnte,	
wird leider nirgends erwähnt.
Nun	 ist	zu	hoffen,	dass	die	neu	erstellte	Friedhofs-
anlage einerseits den völlig anderen Ansprüchen der 
heutigen	Zeit	entspricht	(damals	ausschliesslich	Erd-
bestattungen,	heute	grossmehrheitlich	Urnenbestat-
tungen	 und	 Gemeinschaftsgrab),	 andererseits	 aber	
wie damals die notwendigen Anforderungen für viele 
weitere Jahre zu befriedigen vermag. 
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Gemeinderat und Verwaltung

Allgemeine Finanzlage und Projekt 
«Seemattpark»
Im Zusammenhang mit der Gestaltung des Seematt-
parks gab es bisher zwei Projekte und damit verbun-
den zwei Abstimmungen (17. Juni 2012 und 1. Mai 
2016) mit jeweils knappem Ausgang.

1. Vorgeschichte «Seemattpark»

— Abstimmung vom 17. Juni 2012mit 6 Stimmen
Unterschied

— Abstimmung vom 1. Mai 2016mit 12 Stimmen
Unterschied

Mit Beschluss 496/2020 vom 23. Juni 2020 verlangt
der Regierungsrat von der Gemeinde, den Verpflich-
tungskredit für das Projekt nochmals zu überarbei-
ten und den Stimmberechtigten die entsprechend
korrigierte Fassung vorzulegen. Begründet ist dieser
Entscheid damit, dass das Projekt erheblich von je-
nem aus dem Jahr 2012 abweicht, für welches ein
Verpflichtungskredit von CHF 3‘670’00.00 gespro-
chen worden war. So wurde (gemäss der Gegen-
überstellung der Projekte im Schreiben des Gemein-
derates Lauerz vom 8. Juni 2020) auf zwei Fahrzeug-
unterstände sowie zusätzlich auf den Einbau eines
Lifts verzichtet. Der Stellplatz für das Feuerwehr-
boot wurde ursprünglich direkt am Wasser in einem
kleinen Bootshaus geplant, im aktuellen Projekt ist
dieses Bootshaus nicht mehr vorgesehen und dafür
auf Kosten eines Fahrzeugunterstandes ein Raum
für das Feuerwehrboot im Querbau eingeplant. Im
Obergeschoss wurde sodann der ursprünglich ge-
plante Gewerberaum von 135 m2 gänzlich wegge-
lassen und statt einer 4.5- neu eine 5.5-Zimmer-
Wohnung und zusätzlich ein Technikraum einge-
plant. Schliesslich sind statt 8 noch 6 Wohnwagen-
parkplätze und statt 14 noch 9 Trockenbootsplätze
vorgesehen. Dies hat aus Sicht der Regierung eine

Kostenfolge, über dessen Auswirkungen die Lauer-
zer Bevölkerung nochmals informiert werden muss.
Dabei müssen auf die wesentlichen Abweichungen
mit den entsprechenden Auswirkungen auf die Fi-
nanzierung und Folgekosten hingewiesen werden.
Alle diese Änderungenmussten im Laufe des Verfah-
rens aufgrund von Kantonalen Vorgaben angepasst
werden.

Das Baugesuch für das redimensionierte Projekt ist
hängig vor dem Schwyzer Verwaltungsgericht, auf-
grund zahlreicher Einsprachen. Je nach Entscheid
muss mit dessen Weiterzug an das Bundesgericht
gerechnet werden. Der Gemeinderat erwartet den
Entscheid des Verwaltungsgerichts im kommenden
Monat.

2. Allgemeine Finanzlage der Gemeinde

Die Gemeinde hat den Verpflichtungskredit
gemäss Auftrag des Regierungsrats neu berechnet.
Er beträgt mit Überführung der Liegenschaft See-
mattpark vom Finanzvermögen in das Verwaltungs-
vermögen (CHF 530‘000) nahezu 4 Mio. Franken
(CHF 3‘970‘000). Die Überführung der Liegenschaft
in das Verwaltungsvermögen ist die Folge der Ein-
führung des „Harmonisierten Rechnungsmodells 2
(HRM2“), welches der Regierungsrat per 1. Januar
2021 in Kraft gesetzt hat.

Mit den neuen Rechnungslegungsvorschriften soll
den Behörden, aber auch der Öffentlichkeit ein kla-
res und wahrheitsgetreues Bild der tatsächlichen
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage vermittelt wer-
den. Die Bezirke und Gemeinden werden im 2020
den Finanzplan (Voranschlag 2021 und die drei Fol-
gejahre) nach HRM2 erstellen und per 1. Januar
2021 die Rechnungsführung und -legung vollstän-
dig umstellen. So steht es im HRM2-Faktenblatt des
Finanzdepartements.

Nebst diesen aufwändigen Umstellungsarbeiten im
Bereich Finanzen sind in der Gemeinde in den kom-
menden Jahren vordringlich wichtige Bauprojekte zu
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Veranstaltungen  
  

Dieser	Veranstaltungskalender	beinhaltet	geplante	Anlässe,	welche	von	den	Vereinen	nur	durchgeführt	werden,	
wenn	dies	aufgrund	der	jeweils	aktuellen	gültigen	Massnahmen	des	Bundes	oder	der	Kantone	zulässig	ist.	
 

Datum Anlass Verein

26.10.2021 Elternabend / GV Verein Kind und Eltern
29.10.2021 Vorstand,	Leiter-	und	Helferessen Sportclub Lauerz
31.10.2021 Sunntigs-Fiir Sunntigsfiir-Team
31.10.2021 Halloween Suppe Freizeit Erlebnis Lauerz
01.11.2021 Allerheiligen Kirchenchor Lauerz
02.11.2021 Generalversammlung CVP CVP Lauerz 
11.11.2021 Herz	–	Kreislauf	–	Wiederbelebung	für	die	Lauerzer	 Feuerwehr Lauerz 
17.11.2021 Grittibänz	backen Freizeit Erlebnis Lauerz
21.11.2021 Turmbläser-Messe Kirchenchor Lauerz
24.11.2021 Adventgestecke und Kränze herstellen und verkaufen Frauen-	und	Mütterverein	Lauerz
25.11.2021 Adventgestecke und Kränze herstellen und verkaufen Frauen-	und	Mütterverein	Lauerz
26.11.2021 Adventgestecke und Kränze herstellen und verkaufen Frauen-	und	Mütterverein	Lauerz
28.11.2021 Abstimmungssonntag
01.12.2021 Gemeindeversammlung
03.12.2021 Lauerzer Winterdorf Landgasthaus Bauernhof AG
03.12.2021 Samichlaus Samichlausgruppe Lauerz
08.12.2021 Maria Empfängnis Kirchenchor Lauerz
11.12.2021 Laternenweg Unterägeri Frauen-	und	Mütterverein	Lauerz
13.12.2021 Grittibänz	im	Muki	 Sportclub Lauerz 
14.12.2021 Grittibänz	in	der	Jugi	1/2/4	 Sportclub Lauerz
15.12.2021 Cinema	–	Cinema Freizeit Erlebnis Lauerz
16.12.2021 Grittibänz	in	der	Jugi	3	 Sportclub Lauerz
17.12.2021 Tanzaufführung	in	der	Turnhalle,	Grittibänz	 Sportclub Lauerz
24.12.2021 Christmette Kirchenchor Lauerz
25.12.2021 Weihnachten Kirchenchor Lauerz
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Gemeindeverwaltung Lauerz
Husmatt	1
6424 Lauerz
Tel. 041 818 66 88
infoblatt@lauerz.ch

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung

Montag	 08.00–11.45			 14.00–17.30	
Dienstag	 08.00–11.45		 Nachmittag	geschlossen	
Mittwoch		 08.00–11.45		 14.00–18.30	
Donnerstag	 08.00–10.00		 Nachmittag	geschlossen	
Freitag		 08.00–11.45		 14.00–16.30
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